N 


5 | . für den BE ERS 
8 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im neuen poſt⸗ 
5 Locale, Eingang Plautzengaſſe. ; 8 
No, 262. Freitag, den 8. November 1833. 
. An gemelde te Fremde. 5 
5 Angekommen den 6. November 1833. = 
Herr Landſchaftsrath Baron v. Schoͤnaich von Tromnau, Herr Gutsbe⸗ 


ſitzer v. Baͤlow' nebſt Gemahlin von Oſſeken, Here Pächter Frankenſtein don Rum⸗ 
beck, Herr Cantor Gohr von Glowitz, log. in d. 3 Mohren. Herr Gutsbeſitzer 
Beckmann von Schimmowitz, log. im Hotel de Thorn. =. 
Abgereiſt: Herr Bau⸗Condusteur Anders nach Rothhoff. 


VV E 
Bei dem herannahenden Winter werden die Herren Brandtwein⸗Fabrikanten, 
Brauherren, Bäcker und andere Gewerbetreibende, welche ſtarke Feuerung gebrau⸗ 

chen, hiedurch erinnert, fuͤr den Fall eines bei ſtrenger Kälte entſtehenden Brandes, 
ſtets einen Vorrath von heißem Waſſer bereit zu halten, um davon bei den Loͤſch⸗ 
anſtalten Gebrauch machen zu konnen, wie dies bisher immer von Denfelden lo⸗ 
benswerth geſchehen iſt. f ER ee ET ee 
= Danzig, den 1. November 18333. 
RR en 2. Königl Polizei⸗Praͤſident. 
5 re .. ů 0 ,M.,0 n t. 54 i 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Unterofficier Johann Eduard Zohmann und deſſen 


Braut Anna Doröthen Eleonore Hildebrandt im Beitritt ihrer Vaters, vor Ein⸗ 


* 


N 


2 


ſen haben. 


4 


Carl David Krohn, anzuzeigen. Wer den Verewigten gekannt, wird mir und 


leldsbezeugungen hiemit ergebenſt an. 
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gehung der Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch gerichtlichen 


Vertrag ausgeſchloſſen haben. 


Danzig, den 18. October 1833. 5E 
Boͤniglich Preuß iſches Land- und Stadtgericht. 


1 


„„den unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß, der Maurergeſell Johann David Erban und deſſen Ehefrau 


Florentine Wilhelmine geb. Sänger, bei deren erreichten Großjaͤhrigkeit, die 


Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes 
Danzig, den 18. October 1833. >= 
Ksͤoöniglich Prem. Land und Stadtgeriht. 


8 e | 
Den 4. d. M. endete ſein müh⸗ und berhängnißvolles Leben der Bürger 


‚Senlager,. in dem Alter von 64 Jahren. Mit tiefer Betruͤbniß melden dieſen To⸗ 
des fall Sa ; SE die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 6. November 1833. Ya 


Mit tiefem Schmerze erfülle ich, die traurige Pflicht, den geſtern Nachmit⸗ 


tag um 515 Uhr an Folge eines Schleimſtebers im 50ſten Jahre feines unermüder 


durch gerichtlichen Vertrat ausgeſchloſ⸗ 


; und Bernſteindreher⸗Meiſter J. B. Buſch, nach einem ſiebenwoͤchentlichen Kran. 


— 


thätigen Lebens erfolgten Tod meines geliebten Gatten, des Bürgers und Kaufmanns 


meinen 7 unmundigen Kindern eine ſtille Thrane weihn, ohne mein wahrhaft har⸗ 
tes Loos durch Beileidsdezeugungen noch zu erſchweren. 


Danzig, den 7. November 1833. Henriette Slorentine Ulrike Krohn, 
— 1 x 2 hn. 1 1 


geb. Ko 


Den heute im 71ſten Lebensjahre an den Folgen gaͤnzlicher Entkraͤftung erfolgten Tod 
unſerer geliebten Mutter, Schwiegermutter und Großmutter der Wirrwe Florentine 


Renate Bauer geb. Gonert, zeigen wir innigſt betruͤbt unter Verbittung der Bel⸗ 
Danzig den 7. November 1933. Pie Zinterbliebenen. 


co 


EIER 8 0 — 7 > — > 5 


Conſiemanden⸗Unterricht zu beginnen. 


a RE Unzeigen ER x 
Mäontag den 18. November gedenke ich, mit Gottes Huͤlfe meinen erſten 
RR Diaconus Dr. Zöpfner. 


ie 6) 


Einen Thaler Belohnung ERS 


Demjenigen der einen verloren gegangenen goldenen Siegelring a quatres 


couleurs gefaßt, mit einem geſtochenen Carniol verſehen, in der Heil. Geiſtgaſſe 


1012 abgiebt. 


Ich wohne jezt auf Neugarten ue 524, bei Herrn Möge. 
; | = = SE N East Sörmans, 


an 


5 Ein Burſche vom Lande. der Luft, hat die Schuhmacher⸗Profeſſion zu er⸗ . 
lernen, findet ſogleich ein Unterkommen Peterſillengaſſe „ 5 
demi warne ich einen Jeden, meiner Schiffs⸗Mannſchoft etwas auf meinen 
Namen zu borgen oder verabfolgen zu laſſen, indem ich fuͤr nichts der Art aufkom⸗ 
men werde. a f f 


* 


* 


f . a = John Arnold, j 
Neufahrwaſſer, den 6. November 1833. Bührer des engl. Schiffs German. 
5 Ich warne hiemit einen Jeden meiner Schiffs⸗Mannſchaft etwas auf mei⸗ 
nen Namen zu borgen oder verabfolgen zu laſſen, indem ich fuͤr nichts der Art 
aufkommen werde. N z A. Brown, 
Neufahrwaſſer, den 6. November 1833. Fuͤhrer des engl. Schiffs Vanſittart. 
a = Der mi e t h au n g e n. ; 


Beutlergafte ½ 623. find 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vers’ 
miethen und gleich zu beziehen. . 5 . d 
er Maßzkauſchegaſſe 2 411. iſt eine Stube mit Meubekn zu vermiethen und 
N gleich zu beziehen. 5 Bere „„ . 
a Das Logis Frauengaſſe M 889. befiehend® aus 5 Stuben, Kuͤcde, Keller 
And Boden iſt von Oſtern k. J. zu vermiethen. Das Nähere Frauengaſſe e 888. 


: Literariſche Anzeige. 

BR So eben iſt erſchienen und in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard 
Heil. Geifgaffe N 755. zu haben „„ 
Uueeber Tod, Vorſehung, Unſterblichkeit, Beſtien⸗ 
mung des Menſchen, Gluͤck, Mißgeſchick. 

Herausgegeben von A. Morgenſtern. Zweite Aufl. Geh. Preis 15. Sgr. 


GSGiebildeten Frauenzimmern, denen ſowohl die Gefundheit und Schönheit : 
iüzres Körpers, als auch der hohe Beruf als Mutter und Gattin am Herten liege. 
eaempfeblen wir nachſtehendes Schriftchen eines -trefflicben Arztes, was füglih in den 
Hviougden eines jeden Mädchens und elner jeden Frau ſich befinden follte, und ift in 
der Anhuthſſchen Buchhandlung Lan gemarkt NE 432. zu bekommen für 10 Sar. 

Die Geheimniſſe der Frauen zur Erhaltung 
der Schönheit und Grſundheu des Buſens. Nebſt einer Anweiſung die Rezepte ſich 
ſelbſt zu verfertigen, don Dr. T. L. Rochlitz. U 2 BE 

Vio s Kihurh Sangenmneft NZ 432. dt zu haben: „ 

Der redliche Preuße. Ein Kalender auf das Jahr 

a. 1834. geh. Preis 10 Sgr⸗ 7 n = 


TER 
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Sachen zu verkaufen In 


Alle Sorten Biere, gut deſtilleten Brandtwein, auch Milch und Schmand 


if zu haben Sten Damm 1416. neben an der Poſt, und bittet um geneigten 5 


Zuſpruch. = ax ve > 
8 Dorzügfib gute pommerſche Stall⸗ und Gras⸗Butter Acht zum Verkauf 
Jopengaſſe M 562. . En ar 
RR Immobilie, oder unbewegliche Sachen. 
Das den Tiſchlermeiſter Salamon Gottfried Politurſchen Eheleute zuge⸗ 
hoͤrige, in der Almo dengaſſe sub Servis⸗ V 508. und e 11. des Hypotheken⸗ 


buchs gelegene Erbpachts⸗Grundſtück, welches in einem, in Fachwerk erbauten, zwei 
Etagen hohen Wohngebäude, zu ſechs Wohnungen eingerichtet und einem Hof⸗ 
raume beſtehet, ſoll im Wege einer noihwendigen Subhaſtation, nachdem es auf 
die Summe von 80 uf Pr. Cour. gerichtlich abgeſchätzt worden, verkauft wer⸗ 


den und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf f 
SR den d Jaber 183. 5 er 
vor dem Auctionator Hen. Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 


: Es werden daher Kaufluſlige hiemit aufgefordert in. dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verfautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 7 


Hinderyiſſe eintreten, den Züſchlag zu erwarten, 


AZBaugleſch wird bekannt gemacht, daß von dieſem Grundſtücke ein jährliche 


Grundzins von 2 Nee 7 Sgr. 6 pf. entrichtet werden muß. f f 

N Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auß unferer Negiſtratur und bei dem 
Agctiongtor Hrn. Engelhard ei zuſehen. a . „ 
% Dahzig den 15. Ortober 18338. ER 
Boͤniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


i Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations Patent ſoll das, den 
Grafen Sranz Anton v. Sierakowsky gehörige sub Litt. G. V. 18. auf der 


. L . Danzig. = ; 3 25 
Mobilia oder bewegliche Sachen. a 


En 
N 


Tr 


Iſten Trift Ellerwald belegene, auf 546 Zu gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck de 


flintlich verſteigert werden. i n 5 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf Nee 
den 27. November d. J. 5 


um 11 Uhr Vormittogs’vor unſerm Deputirten Heren Juſtihrach Albrecht anberaunt 


und weeden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, als⸗ 
dann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu ver⸗ 
nehmen, ihr Gebot zu berlautbaren und gewärtig zu fein, daß demjenigen, der im 
Termin Meißbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 


3 


a ae 


7 A 


testen, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. N a 

3% Die Taxe des Grundſtücks kann übrigens in unferer Regiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 2. Auguſt 1833. 5 „ #2 


Konigl. Preuß. Stadtgericht. 


= Die im hieſigen MHfe bei Zoppot belegene, zu erbemphyteutiſchen Rechten 
verliehene Waſſermahlmühle, die Thalmuͤhle genannt, gerichtlich auf 3,500 % 
gewürdigt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. . 
f Dazu ſind drei Bietungs⸗Termine auf 2 
den 6. November d. J.); i = 
„den 8. Yan k 8. } in Neuftabt, und 
> den 6, März k. J. an Ort und Stelle in der Thakmühle 
angeſetzt, von denen der Letztere peremtoriſch iſt. Kaufluſtige werden zu dieſen 
Terminen mit dem Eroͤffnen vorgeladen, daß die von der qu. Muhle aufgenom⸗ 
mene Tape jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. — 
f Zu dem letzten peremtoriſchen Termin werden auch alle unbekannte Realpräͤ⸗ 
tendenten zur Anmeldung ihrer Anfprüche mit dem Eroͤffnen vorgeladen, daß ſie 
bei ihrem Ausbleiben mit ihren Anfprüchen an das Grundſtuͤck, fo wie an die zur 
Perception gelangenden Gläubiger praͤcludirt werden ſollen. l 
Neuſtadt, den 10. Auguſt 1833. 
i Königl. Preuß. Landgericht Brück. 


Das der Wittwe und Erben des Jacob Schultz gehoͤrige zu Gr. Sucko⸗ 
czyn sub M 28. belegene Grundſtuͤck, aus 1 Hufe 5 Morgen magd. beſtehend, 
welches excl. der Gebäude auf 397 f 11 Sgr. 9 , abgeſchaͤtzt iſt, ſoll im We⸗ 
ge der offentlichen Lieitation meistbietend verkauft werden. Hiezu haben wir die Bie⸗ 
tungs⸗Termine auf den 7. November 1833 

3 } . 7, December 

a Ber „ 7. Januar 1834 

hiefelbſt angeſetzt, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 
Dirſchau, den 19. Auguſt 1833. 0 a — 
ER Bonigl. Preuß. Landgericht Sobbowiß. 


In der Subhaſtations⸗Sache des der Wittwe und den Erben des verſtor⸗ 
benen Zimmergeſellen Martin Kaͤrſten zugehörigen, auf dem Vorberge in der Stall⸗ 
ſtraße sub Litt. IV. 4. belegen, gerichtlich auf 161 2 10 Sgr. 10 & abge⸗ 
ſchaͤtzten Grundſtücks haben wir, da in dem angeſtandenen Lieitations⸗Termin ſich 

kein Kauflüͤſtiger gemeldet hat, einen anderweitigen peremtoriſchen Licitations⸗Ter⸗ 

min auf den 13. November c. Vormittags um 10 Uhr N 
auf dem Stadtgerichte dor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Sranz angeſetzt, und 


machen Kaufluſtigen diefen Termin zur Wahrnehmung mit dem Eroͤffnen hierdurch 


bekannt, daß den Meiſtbietenden, wenn nicht kechliche Hinderungsuvfachen eintreten, 


1 


SEES 220694 — : 
das Grundſtuͤck zugeſchlagen, und auf die etwa fpäter einfommenden Gebote aber 
‚nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden VVV E 
Die Tare des Geundſtücks kann täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Elbing, den 4. October 1833. f 5 Pa: 
SET Bonigl. Preuß. Stadtgericht. N 


Das dem Einſaaßen Ephraim Eleiß gehörige, sub Litt. D. I. 51. im Dor- 
fe Zeyer gelegene auf 2442 n 16 Sgr. 8 . gerichtlich abgeſchäͤtzte Grundſtäck, 
wozu außer den Wohn: und Wiethſchaftsgebaͤuden, die Fiſcherei⸗Gerechtigkeit in der 
Nogath und im Hafe, 1 Morgen 75 tuthen Eigenthumsland, 20 Morgen Erb⸗ 
pachtsland in den Rohrwieſen, 10 Morgen 18615 [JRuthen Eebpachtsland in den 
Rohrwieſen und 9175 ORuthen Einmiethungsland in den Rohrwieſen gehören, fol 
im Wege der Exekution oͤffentlich verſteigert werden. = 
Die Licitations⸗Termine hierzu find 8 = 
Ei den 4. September 1833. 3 
11. November — g 
. i 8 Januar 1834. 2 
jedesmal um 11 Uhr Vormittags, vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Franz 
anberaumt, was hiedurch mit dem Bemerken zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird, daß die Taxe des Grundſtuͤcks jederzeit in unſerer Regiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den kann. J i x 8 1 
RR = Elbing det Jan ss 8 
RRoöͤnigl. Preuß. Stadtgericht 


4 
f 


- 


Edietal „ Citationen. 


g Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land» und Stadtgerichte der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗Prozeß Über den Nachlaß des im Jahr 1827 verſtorbenen 
Dekonom Johann Nathangel Pöppich eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, 
welche eine Forderung an die Nachlaß Moße zu haben vermeinen, hiemit aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf ne 
5 den 17. December c. 10 Uhr Vormittags 5 
vor dem Herrn Juſtizrath Sleſſing angefegten Termine mir ihren Anſpruͤchen zu 
melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel, über die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und demnächft das 


Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. Sollte Einer oder 
der Andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, fo bringen wir demſelben 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Kriminaleath Skerle, Juſti⸗Commiſſarjen Mar 
thias und volt als Mandatarien in Vorſchlag, und werfen den Ereditor an, 
einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſa⸗ 
me zu verſehen. „ . ER 
x Derjenige von den Worgaladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten. in dem angeſetzten Termine erfcheint, har zu gewäͤrtigen, 
daß er mit feinen Anſpruͤchen nur an Dasjenige verwieſen werden wird, was hach 


ax der ſich benden Gläubiger e ewa noch don i der w ae 
ein ſollte. £ 
= Dans, den 4. October 1833 2 5 

Königlich Preuß. Land⸗ und Stegen. 


N ueber den Nachloß des am 26. Januar d. J. zu Tiegenhoff betſtorbene 
> Land» und Stad: gerichts⸗Aſſeſſors Johann Zeinrich er Schmidthals, iſt auf 
den Antrag der Beneſiclal⸗Erben deſſelben, durch die Verfügung vom heutigen Tage 
der erbſchaftliche Liguidations⸗Proceß eröffnet, und zur Anmeldung der r Ansprüche 

an die Nachlaß⸗Maße ein Termin aaf - 
den 4. Jonuar k. J. Vormittags um 10 Uhr 0 > 
vor dem Deputirten Herrn Dbertandesaerichte, Referendarius Labes hieſelbſt an⸗ 
geſetzt worden. Zu dieſem Termine werden hiemit alle unbekannte Gläubiger des 
Nachlaſſes vorgeladen, um entweder perſoͤnlich oder durch zuläffige und leguimirte 
Mandatarlen, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Commiffarien John und Schmidt in Vor⸗ 
ſchtag gebracht werden, ihre Forderungen an den Schmidthalsſchen Nachlaß zu 
. liguidiren und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verlustig erklart, und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maße noch uͤbrig 
bleiben möchte verwieſen werden ſollen. ; 
Marienwerder, den 27. September 1833. 
Königl. Preuß. Oberlandes⸗ Gericht. 


ueber den Nachlaß der, am 27. November 1819 zu Schoͤneck verſtorbenenn 


Wiltwe Marianna v. Wernikowska geb. Prang iſt per decretum vom 1. Febr. 
1825 der erbſchaftliche Liquidatiens⸗Prozeß eröffnet und jetzt zur Anmeldung der 
Anſpruͤche ſaͤmmtlicher Gläubiger des Nachlaſſts ein Liguidattons⸗Termin uf 

den 7. Deceinber d. J. Vormittags um 9 Uhr 2 
vor dem Deputieten Hrn. Oberlandesgerichts⸗ Referendarius Regel hieſelbſt anbe⸗ 
kraumt worden. 5 
Es werden daher die unbekannten Glaͤubiger aufgefordert, in dieſem Termine 
. entweder perſonlich oder durch legitimirte und informierte Stellvertreter, wozu ihnen 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, Brandt und John in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, ihre Auſpruͤche arzumelden und gehoͤrig zu beſcdeinigen, wir 
drigenfalls die ausbleibenden Gläubiger zu gewärtigen haben, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der 5 meldenden 

Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte. | 

N Wale den 26. July 1833. 5 b 

5 Bönigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


Nachdem über das ſämmttiche Vermögen des hieſigen Kaufmanns J. G. 
Thumann und deſſen Ehefrau durch die Verfügung vom 12. July c. der Concurs 
eroͤffnet worden, ſo werden die unbekannten SAN der Gemeinſchuldnet hie⸗ 
durch öffentlich a. in dem anf 


N 
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den 30. November c. Vormittags um 10 uhr 2 


vor dem 2 91 Hrn. Juſtizrath Schumacher angeſetzten peremkoriſchen N 5 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den Be-. 
trag und die Art ihrer Forderungen umſtäandlich anzuzeigen, die 2 Dokumente, Briefſchaf⸗ 


ten und ſonſtigen Beweismittel daruber im Original oder in beglaubigten Abſchrif⸗ 


ten vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten 
Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und auch bis zur erfolgenden In⸗ 
rotulation der Acten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Gläubiger mit allen ihren 


Forderungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤbrige Kreditoren werden auferlegt werden. 
Uuebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perfon 


die hieſigen Hrn. Juſtiz⸗Commiſſarien Stormer, Niemann und Scheller als Be⸗ 
vollmächkigte in Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu erwaͤhlen, und denſelben mit 
Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. 8 
| Elbing, den 4. e 1833. 
f Be W . 


Getreldemartt 30 „ vom 1. bis inch 4. Roden ber 1833 


1. Ans dem Re: Die Laſt zu. 60 Scheffel, ſind 8475: Laſten Getreide 
a überhaupt zu Kauf geſtelt worden. Davon 14 Lasten 5 
un ohne: Preis⸗ gen verkauft. i 


Thorn vom 30. Herber bis ine, 1. November ichs paſſirt. 


— ä 1——-—V 2 ——k.ĩk—— 


N 


wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 


75 ira 

Weizen,. vun Ver- zum a Gerſte. Hafer. Erbfen 

brauch. 3 , 
1. 1. Bata, N 8.25 * 5 125 
on 125—126 en a 1 = = Ei. 

Preis, Athl. = —— n ä 
2 Underfunft Ballen. sa 2 ar 8 = 37 

II. Vom Lande, 

ER ſe Sg. Str: 5 2 12 34 


